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Bürgermeister Karl Maderbacher 

Liebe Miesenbacherinnen und Mie-
senbacher, liebe Gäste! 

Das erste Quartal 2018 neigt sich in 
Kürze dem Ende zu. Nach einem recht 
milden Beginn zeigte uns der Winter 
doch noch seine schneereichen und 
frostigen Krallen. Nun hält der Früh-
ling Einzug in unserem Ort. Oft ist es 
uns leider nicht bewusst, welches Pri-
vileg wir besitzen, in einem so schö-
nen, sicheren und freundlichen Fle-
cken unseres Planeten leben zu dür-
fen. Rundum versorgt mit allen nur 
denkbaren sozialen, medizinischen 
und gesellschaftlichen Vorteilen, ver-
gessen wir nur allzu oft, dass dies alles 
keine Selbstverständlichkeiten sind. 
Der Erhalt unseres hohen Lebensstan-
dards ist nämlich eine Herausforde-
rung, der wir das ganze Jahr über ge-
stellt sind.  

Auch auf Gemeindeseite sind wir stets 
bemüht, Dinge zu erhalten, zu erneu-
ern, aber auch Neues zu wagen. Zum 
Beispiel werden wir heuer unseren 
alten Gemeinde-Steyr nach über 30 
Dienstjahren in „Pension“ schicken. 
Der Ankauf eines neuen Gemein-
detraktors wurde bereits einstimmig 
beschlossen und bestellt. Weiters 
werden zwei Photovoltaikanlagen auf 
Gemeindegebäuden errichtet. Wege-

baumaßnahmen sind ebenso geplant 
wie der Ausbau einer Glasfaserinfra-
struktur für superschnelles Internet. 
Weitere Projekte sind die Fertigstel-
lung der Hornschmied-Mühle (danke 
an die Familie Schneeflock für deren 
Einsatz), Beteiligung der Planung ei-
nes Mikro-ÖV-Netzes im Raum Ost-
steiermark (siehe auch Seite 5), Rad-
rundweg um Miesenbach (danke an 
den Tourismusverein), flächendecken-
des Radnetz im Joglland, oder auch 
das Vorzeigeprojekt Trail Park Wie-
senhofer. An dieser Stelle möchte ich 
die Gelegenheit nutzen, um mich bei 
der Familie Wiesenhofer für deren 
Pionierarbeit und Engagement in die-
sem Bereich zu bedanken.  

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Betrieben und Vereinen, der Bauern-
schaft und allen Organisationen ein 
gedeihliches und erfolgreiches Jahr. 

Allen Miesenbacherinnen und Mie-
senbachern viel Gesundheit und wei-
terhin einen so guten Zusammenhalt, 
sowie unseren Gästen einen schönen 
und angenehmen Aufenthalt. 

 

Herzlichst, euer Bürgermeister 

Karl Maderbacher 
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„Es gibt wieder viel zu tun. 
Machen wir es dem Frühling 
gleich und setzen wir aller-
orts ersprießliche Zeichen 
zum Wohle unseres schönes 
Ortes“. 

Danksagung 

Wir bedanken uns sehr herzlich für die große Anteilnahme und die 

vielen Beileidsbekundungen anlässlich des so plötzlichen und uner-

warteten Todes meines Gatten, unseres Vaters und Opas, Josef Sor-

ger. 

Unser ganz besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer, Mag. Roman Mieseb-

ner und Herrn Dechant, Mag Johann Schreiner für die tröstenden 

Worte. 

Danken möchten wir auch Herrn Bgm. Karl Maderbacher mit dem 

Gemeinderat, den Vereinen und Körperschaften, sowie der gesamten 

Bevölkerung für das würdige Geleite unseres lieben Verstorbenen auf 

seinem letzten Weg. 

Agnes Sorger mit Familie 
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Dr. Birgit Frankl 
Neue Schula rztin an unserer Volksschule 

Dr. Birgit Frankl (geb. Koller, 1981) ist 
in Aspang/Wechsel aufgewachsen. 
Nach der Matura im Jahr 1999 absol-
vierte sie das Medizinstudium in 
Wien, welches sie 2006 abschließen 
konnte. Die Ausbildung zur Ärztin für 
Allgemeinmedizin machte sie im MKH 
Vorau und im LKH Mödling und Hoch-
egg. Diese konnte sie 2009 beenden. 
Danach sammelte sie in 15 Monaten 
Ausbildung an der Medizinischen Ab-
teilung des MKH Vorau internistisches 
Fachwissen und war im Notarztwesen 
aktiv. Seit Jänner 2011 ist sie an der 
Abteilung für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe im LKH Hartberg tätig, wo 
sie auch ihre Ausbildung zur Fachärz-
tin im Oktober 2017 abschließen 
konnte. Im Jahr 2015 kam ihre Toch-

ter Miriam zur Welt. Noch im selben 
Jahr begann sie in der Mütter- und 
Elternberatung (Pinggau und Vorau) 
tätig zu sein. Seit November führt sie 
außerdem in Pinggau gemeinsam mit 
ihrem Gatten Dr. Herbert Frankl eine 
Wahlarzt-Ordination. 

Ihre Zusatzqualifikationen sind unter 
anderem das Ärztekammer-Diplom 
für Schulärzte (Ausbildung 2016), so-
wie das ÖÄK-Diplom für Akupunktur 
(2007) und das ÖÄK-Diplom für 
Notfallmedizin (2008). 

Ab dem Sommersemester 2017 wird 
sie in den Volksschulen Strallegg und 
Miesenbach sowie an der NMS Stral-
legg als Schulärztin tätig sein!  

 

Dr. Frankl: „Ich freue  mich 

schon sehr auf meine neue  

Tätigkeit als Schulärztin an 

der VS Miesenbach!“ 

 

Tief betroffen mussten wir die Nachricht vom plötzlichen Ableben unseres 

Bürgermeisters a. D.  

ÖR Josef Sorger 

vlg. Grabenbauer 

am 11. Februar 2018 hinnehmen. 

Josef Sorger war Ehrenbürger der Gemeinde Miesenbach und Träger des 

Goldenen Ehrenzeichens des Landes Steiermark und in zahlreichen öffent-

lichen Funktionen vertreten. 

Ganz besonders danken wir ihm aber für seine 24-jährige Tätigkeit als Bür-

germeister von Miesenbach. Er hat dieses Amt mit Einfühlungsvermögen, 

Sorgfalt und großem Pflichtbewusstsein ausgeführt. Mit seiner ausglei-

chenden Art war er immer konsensorientiert und um das Wohl der Bevölkerung bemüht. 

Josef Sorger hinterlässt nicht nur in seiner Familie, sondern in der ganzen Gemeinde eine große Lücke. 

Sein Weitblick und seine Schaffenskraft werden uns Vorbild sein und wir werden ihm stets ein ehrendes 

Gedenken bewahren. 

 

BGM Karl Maderbacher im Namen der Gemeinde Miesenbach 
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Das Referat für Sozialarbeit bietet praktische Anleitungen und Beratung für 

Mütter und Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. 

Das Beratungsangebot umfasst Bereiche des Stillens, der Ernährung und Pflege 

von Kindern genauso wie medizinische Beratung, Abwiegen und Abmessen. Au-

ßerdem wird auch über familiäre, finanzielle und rechtliche Fragen im Rahmen 

der Elternschaft und Kindererziehung informiert. 

Die Beratung erfolgt durch 

• Sozialarbeiterin: Anita Mogg (Vertretung Gerlinde Steiner) 

• Arzt: Dr. Ranegger 

• Hebamme: Elisabeth Schneeflock (Vertretung Ursula Gastgeber) 

Referat für Sozialarbeit 
Bezirksverwaltungsbeho rde Weiz—Außenstelle Birkfeld 
 

Pflegedrehscheibe BH Weiz 

Mütter-/Elternberatung 
Birkfeld 

• jeden 1. Montag im Monat 

(sollte dies ein Feiertag sein, 

findet die Beratung am da-

rauffolgenden Montag statt) 

• von 9:00—10:30 Uhr 

• in 8190 Birkfeld, Schulgasse 4 

 

Erster Termin: 9. April 2018 

Verein zur Förderung der Hauskrankenpflege  
in Birkfeld 

Aktuell unterstützen 570 Mitglieder aus den Gemeinden Birkfeld, Fischbach, 

Gasen, Miesenbach und Strallegg mit ihren Beiträgen das Team der Hauskran-

kenpflege und ermöglichen damit den Ankauf und den Verleih von Pflegebehel-

fen. Der Vereinsvorstand bedankt sich herzlich bei den Mitgliedern für die Mit-

gliedsbeiträge und Spenden. 

Vorstand Foto: Sofie Reinhofer, Alfred Hauer, Monika Kulmhofer, Gerlinde Knaller, Mar-

garetha Tiefengraber, Helene Mosbacher, Angelika Reitbauer, Manfred  Pretterhofer 
 

Mitglied werden: 

„Mit einem Jahresbeitrag 
von € 11,— pro Haushalt 
werden Sie Mitglied des 
„Vereines zur Förderung 
der Hauskrankenpflege“ 

Mitgliederkonto:  
Raiba Birkfeld 
IBAN:  
AT84 3802 3001 0000 1743 

Am 1. Februar 2018 startete das Land Steiermark sein Pilotprojekt der Pflege-

drehscheibe Weiz in unserer Bezirkshauptmannschaft. 

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle für ältere, pflegebedürftige 

Menschen und ihre Angehörigen im Bezirk. 

Eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin hilft Pflegebedürftigen 

bzw. deren Angehörigen, die beste Art der Betreuung zu finden und bietet Be-

troffenen Beratung und Informationen über die verschiedenen Formen der Un-

terstützung und der Entlastung. Sie hilft Ihnen dabei, rasch und verlässlich jene 

Hilfe zu bekommen, die Sie brauchen. Ein Besuch zuhause ist möglich. 

 
  

Sie ist für Personen, die Informationen zur Betreuung und Pflege benötigen und/

oder eine Unterstützung zur Bewältigung einer schwierigen Pflegesituation 

brauchen. Das Angebot der Pflegedrehscheibe ist kostenfrei. 
  

Pflegedrehscheibe: 

• Montag von 8.00—11.00 Uhr 

• Donnerstag von 13:00—

16:00 Uhr 

Termine außerhalb der Ö ff-

nungszeiten sind nach telefoni-

scher Vereinbarung mo glich! 

Kontakt: 

Altenburger Caroline, MSc 

BH Weiz 

Birkfelder Straße 28, 8160 Weiz 

4. ÖG, Zi. Nr. 414 

Telefon:  

+43 (3172) 600 - DW 282 

E-Mail: Pflegedrehscheibe-

wz@stmk.gv.at 

Für wen ist die Pflegedrehscheibe BH Weiz gedacht? 

mailto:Pflegedrehscheibe-wz@stmk.gv.at
mailto:Pflegedrehscheibe-wz@stmk.gv.at
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Gemeindebücherei 

Unsere Gemeindebücherei verfügt über ein großes Sortiment an Büchern und 

Spielen. Wir sind bemüht, auf die Wünsche unserer Leser einzugehen und ha-

ben derzeit auch viele Bestseller und Neuerscheinungen aufliegen wie z.B: 

„Mut zur Klarheit“ von Alexander Pointner, „Mein Herz in zwei Welten“ von 

Jojo Moyes, die beliebte „Schwestern-Saga“ von Lucinda Riley und viele mehr. 

Unsere Auswahl an Spielen ist ebenfalls sehr umfangreich und auf alle Alters-

gruppen abgestimmt. 

Im Eingangsbereich des Gemeindeamtes gibt es Bücher zum Erwerb um 0,50 € 

bzw. 1,00 €. Der Erlös aus dem Verkauf kommt der Gemeindebücherei zugute. 

Wir freuen uns auch stets über Bücherspenden. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Leserinnen und Lesern bedanken, 

die das ganze Jahr über die Bücherei besuchen. 

Ich lade alle Lesefreudigen herzlich dazu ein, jeweils freitags von 16—17 Uhr in 

unserer Bücherei zu stöbern. 

Maria Schickbichler  

Derzeit wird von der Projektgemein-

schaft ISTmobil und PLANUM ein Mik-

ro-ÖV-Konzept für die gesamte Ost-

steiermark entwickelt. Darunter ver-

steht man ein Nahmobilitätsangebot 

für den Personenverkehr. Vor allem 

in ländlichen Räumen ist die Abhän-

gigkeit vom privaten Pkw oft sehr 

groß. Dies stellt insbesondere Perso-

nen ohne Zugang zu einem Pkw vor 

enorme Herausforderungen. „Mikro-

ÖV"-Angebote sind bedarfsorientiert 

und flexibel. Sie ergänzen den kon-

ventionellen öffentlichen Bus- und 

Bahnverkehr durch flächige Erschlie-

ßung. Um das Konzept bestmöglich 

abwickeln zu können, werden die 

Bürgerinnen und Bürger gebeten, an 

einer Umfrage teilzunehmen. 

Auf http://oststeiermark.planum.eu 
kann ein Online-Fragebogen ausge-
füllt werden. Ebenso gibt es die Mög-
lichkeit, einen ausgedruckten Frage-
bogen in der Gemeinde auszufüllen. 

Die Daten werden vertraulich, ano-
nym und ohne Bezug auf eine Person 
behandelt. Die Auswertungen erfol-
gen auf Basis der Gemeinden. Bei 
weiteren Fragen kann man 
office@planum.eu oder 0316-
39330816 kontaktieren. 

 

Befragung: Mikro-Öffentlicher-Verkehr 

Das Wichtigste über Mik-
ro-ÖV auf einen Blick: 

• Konzept fu r ein Nahmobili-

ta tsangebot 

• Erga nzung zum o ffentlichen 

Verkehr 

• Bedarfserhebung durch  

Befragung 

• Önline-Fragebogen unter  

http://

oststeiermark.planum.eu 
oder in Papierform auf der 

Gemeinde 

• Anonym und vertraulich 

 

http://oststeiermark.planum.eu
http://oststeiermark.planum.eu
http://oststeiermark.planum.eu


In der vergangenen Winterpause hat sich beim UFC einiges getan. Wie vermut-

lich mittlerweile allgemein bekannt, haben wir uns von unserem Trainer der ver-

gangenen Jahre, Karl Lang, getrennt. Zusätzlich ist mit ihm auch unser langjähri-

ger Sektionsleiter Manfred Zeiler zurückgetreten.  

Für die Position des Sektionsleiters wurde man intern fündig, Stefan Heil hat 

dieses Amt übernommen und wird dabei von Emanuel Höller und dem restli-

chen Vorstand tatkräftig unterstütz. Die erste Aufgabe war es also, einen neuen 

Trainer zu finden. Nach längerer Suche wurde auch diese vakante Stelle besetzt 

und zwar mit einem alten Bekannten in Miesenbach: Matija Crnila. Matija war 

bereits in der Saison 2013/14 und 2014/15 bei uns und begeisterte uns damals 

mit seiner Spiellaune und seinem Verständnis für Fußball. Wir sind uns sicher, 

mit ihm einen Top-Mann für die Seitenlinie engagiert zu haben. Matija wird 

durch unsere einheimische Trainerzukunftshoffnung Emanuel Höller unter-

stützt. 

Doch auch im Kader der Ersten hat sich 

einiges getan; Lukas Reitbauer wechselt 

leihweise von Birkfeld nach Miesenbach 

und mit Christian und Florian Griessauer, 

Manuel Grabner und Johannes Narnhofer 

dürfen wir zwei Rückkehrer willkommen 

heißen. 

Seit Anfang Februar befindet sich die 

Mannschaft im Training und bereitet sich 

auf die Frühjahrsmeisterschaft vor, die am 

25.03 auswärts gegen Mitterdorf startet. 

Stefan Heil 
Sektionsleiter 
UFC Miesenbach   
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UFC Miesenbach—Frühjahr 2018 

Stefan Heil, Sektionsleiter  

UFC Miesenbach 

„Die Beginnzeiten der Spiele 

werden sich vermutlich noch 

ändern. Aktuelle Daten und 

Ergebnisse gibt’s jeweils auf 

unserer HP   

www.ufc-miesenbach.at  

und auch auf 

www.facebook.com/

ufc.miesenbach“ 

http://www.ufc-miesenbach.at
http://www.facebook.com/ufc.miesenbach
http://www.facebook.com/ufc.miesenbach
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Steiermark-Card bringt neue Vorteile 

Eine seltene Begegnung 

In der letzten Miesenbach Rundschau wurde über die Begeg-

nung von Frau Hirzabauer Maria bei ihrer Fußwallfahrt nach 

Mariazell mit einem   Auerhahn berichtet. 

Die Szene wurde mittels Foto festgehalten 

und wird in dieser Ausgabe nachgereicht. 

 

Fotos: Richard Rath 

Mit einem erweiterten und optimier-

ten Angebot startet die Steiermark-

Card am 1. April in die Saison 2018. 

Das Paket ist weiter gewachsen und 

bietet nun von April bis Oktober Gra-

tis-Eintritte bei 141 Ausflugszielen im 

Gesamtwert von rund 1.200 Euro, 

außerdem beachtliche Rabatte und 

Goodies.  

Von der Grazer Märchenbahn bis 

zum Freilichtmuseum Stübing, von 

Wellness in steirischen Top-Thermen 

zur Kultur, von der Outdoor-Aktivität 

zum Genusserlebnis fächert sich das 

Programm, das für Steirer und Besu-

cher aller Altersstufen, ob Familie 

oder Single, ob Oma oder Enkel Vor-

teile bereit hält. Das Angebot der 

Card ist mit 141 Ausflugszielen so 

umfangreich wie nie zuvor. Auch bei 

den Bonuspartnern wurde die Ange-

botspalette kräftig erweitert. Neben 

vier Top-Thermen und Kulturveran-

staltern, sind nun Klettermöglichkei-

ten und kulinarische Anbieter neu mit 

an Bord. Erstmals bietet die Steier-

mark-Card die Möglichkeit, exklusive 

Zusatzleistungen, wie ein Gondel-

Dinner am Schöckl, gegen Aufpreis zu 

buchen.  

Erhältlich ist die Steiermark-Card bis 

31. März zum Frühbucherpreis um 69 

€ für Erwachsene (statt 79 €), 62 € für 

Senioren (statt 72 €)  und um 29 € für 

Kinder online auf www.steiermark-

card.net/shop, in allen SPAR, EURO-

SPAR und INTERSPAR-Märkten in der 

Steiermark und im Südburgenland, in 

steirischen Tabak Trafiken, in den 

Regionalstellen der Kleinen Zeitung 

etc. 

Kontakt 

Steiermark-Card GmbH 

Mag. (FH) Andrea Jo bstl-Prattes 

Gescha ftsfu hrerin 

 

Business Park 4/1 

8200 Gleisdorf 

Tel.: 03112/22330-0 

www.steiermark-card.net 

FN 480648 k, Landesgericht fu r 

ZRS Graz 

Auch dieses Jahr haben wieder zwei 
Senioren/innen die Möglichkeit, an 
der Urlaubsaktion des Landes Steier-
mark und der Bezirkshauptmann-
schaft teilzunehmen. 

Urlaubswillige mögen sich daher 
bitte bis spätestens 11.04.2018 im 
Gemeindeamt zwecks zeitgerechter 

Abwicklung der Formalitäten mel-
den. 

Für dieses Jahr findet der Urlaubstur-
nus vom 02.05.2018 – 09.05.2018 in 
Gamlitz statt. 

Wir bitten um rasche und zahlreiche 
Anfragen. 

Seniorenurlaubsaktion 

http://www.steiermark-card.net/shop
http://www.steiermark-card.net/shop
http://www.spar-steiermark.at
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Gemeinde Miesenbach 

 
Dorfviertel 6 
8190 Miesenbach 

Tel. +43(0)3174/8223 
Fax.+43(0)3174/82234 

 

 

 

Parteienverkehr:  
Mo-Fr: 8-12 u. Fr. Nachm. 13-17 

Email: gde@miesenbach-
birkfeld.gv.at   
Internet: www.miesenbach.com 

in Miesenbach / Birkfeld  

Samstag, 05. Mai 2018, Beginn: 19:30 Uhr, Kultursaal VS 

 
Mitwirkende: 

Hartberger Harmonikastreich 

Die Schnodabixn 

STIMMTvokal 

Die Joglländer 

Mundartdichterin Elfi Groß 

Herbert Kogler, Teilnehmer Steir. Harmonikawettbewerb des ORF 
 

Durch das Programm führt 

Franz Putz 
 

Karten erhältlich bei:  Gemeindeamt Miesenbach, Tel. 03174/8223 

Kaufhaus Hirzabauer in Miesenbach 

Kartenvorverkauf: € 8,-- / Abendkasse: € 10,-- 

 

 

Ohne Nachwuchs spüt ka Musi  
Termine im Jahr 2018  

Musikverein Miesenbach  

 

Schnuppernachmittag  
Dabei könnt ihr unser Konzert vor allen andern hören und  

bekommt einen Einblick wie eine Probe bei uns abläuft.  

8. April 2018, 14 Uhr, Kultursaal  

 

Tag der offenen Tür  
An diesem Tag könnt ihr unseren Probenraum anschauen,  

mit uns basteln und eine Hupfburg gibt’s auch.  

31. Mai 2018, Musikheim  

 
 Musik-Rallye  

Euch erwarten spannende Stationen, verschiedene Instrumente,  

Rätsel und Spiele.  

2. September 2018, 14 Uhr, Musikheim  

 
Für weitere Infos: Melanie Pötz (0664/2425915)  

mailto:gde@miesenbach-birkfeld.gv.at
mailto:gde@miesenbach-birkfeld.gv.at
http://www.miesenbach.com/

